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https://kurier.at/politik/inland/parlament-oevp-uebergibt-umstrittenes-dollfuss-bild-dem-niederoesterreichischen-
landesmuseum/275.959.295
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https://www.derstandard.at/story/2000131835189/rot-gruener-druck-auf-innenminister-karner-wegen-dollfuss

Tálos: "ÖVP lehnt den Begriff Austrofaschismus weiterhin ab" - Inland - derStandard.at › Inland

Neue Töne: Nehammer für „Abrüsten der Worte“ - news.ORF.at

https://www.derstandard.at/story/2000011624204/talos-die-oevp-lehnt-den-begriff-austrofaschismus-weiterhin-ab
https://orf.at/stories/3239954/


Das österreichische Herrschaftssystem 1933 – 1938

• 1933/34: Aushebelung der rechtsstaatlichen demokratischen Ordnung durch die 
Regierungskoalition der bürgerlichen Parteien unter Bundeskanzler Dollfuß

• keine gewachsene politische Bewegung mit eigenständiger Ideologie, dennoch faschistische 
Merkmale 
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• Bis in die 90er: Mythos der „Abwehrdiktatur“  (vor 
allem durch konservative Geschichtsschreibung und 
ÖVP)

• Ab 2000er: Von „Schuldfrage“ zu „Begriffsfrage“

• Bis heute keine (fachwissenschaftliche) Einigkeit 
über die Bezeichnung des Regimes

Foto: HdGÖ
https://hdgoe.at/CMS/items/uploads/Website/images/1660031523_3CKfL9T1k0J8.jpg
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Konkurrierende Begrifflichkeiten

Austrofaschismus

• direkte Abstammung aus (Gegen-)propaganda 
der Zeit 

◦ Politisch links verortet, geschichtspolitisch 
aufgeladen

• Selbstverständnis der Heimwehren als 
faschistische Bewegung

• Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit 
faschistischem Charakter der Diktatur 

Ständestaat

• Konzeption und Selbstverständnis der 
Träger:innen

• Dominierte in konservativer 
Geschichtsschreibung

• Narrativ der „Abwehrdiktatur“ 
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Konkurrierende Begrifflichkeiten

• Differenzierung innerhalb des Ständestaat-
Paradigmas

• Versuche, die gegensätzlichen Positionen zu 
verbinden 

• Ab 2000ern als mögliche Lösung des 
Begriffsstreit

• Regime auf die beiden Führerfiguren reduziert 
und zugespitzt 
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Autoritärer Ständestaat / Ständestaat-
Diktatur

• Betonung der programmatischen Führerstellung des Kanzlers

• Vermeidung des Faschismus-Begriffs

Dollfuß-Schuschnigg-Regime / -Diktatur 



Das Austrian Media Corpus (AMC) 

• Textkorpus bestehend aus journalistischen 
Texten der österreichischen Medien 

• Enthält „praktisch die gesamte 
Medienlandschaft eines Staates (Österreichs) 
über mehrere Jahrzehnte“ 
(Ransmayr / Pirker 2023: 204)

• digital-born Korpus

15.06.2024 "Diktatur der vielen Namen" - Vortrag im Zuge der spraWIEN

Alle erhobenen Daten stammen aus dem amc: Austria Media Corpus (amc), Version 4.2., 
zugänglich über http://hdl.handle.net/21.11115/0000-000C-4F08-4, abgerufen am 23.09.2023.

http://hdl.handle.net/21.11115/0000-000C-4F08-4


Subkorpus und Forschungsfragen

• Subkorpus aus Der Standard, Die Presse, Wiener Zeitung und Salzburger Nachrichten (insgesamt 
5,605,424 Token)

• Korpuslinguistische Untersuchung für den Zeitraum 2000-2022

• Welche Begriffe herrschen in welchen Medien vor?

• Wie verändert sich die Frequenz der unterschiedlichen Begriffe im Laufe der Zeit?

• Inwiefern lassen sich die Ergebnisse in Verbindung mit der jeweiligen Blattlinie bringen? 

• Was lässt sich aus den Ergebnissen über diesen Diskurs sagen? 
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Frequenz der Begriffe in unterschiedlichen Medien

Absolute Häufigkeit der Begriffe in den jeweiligen Medien Prozentueller Anteil der einzelnen Medien an der Frequenz der 
unterschiedlichen Begriffe
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Kollokationen

Collocate Freq logDice

austrofaschistisch 110 9,4175

Austrofaschismus 66 8,1155

christlichsozial 60 8,0522

Ständestaat 67 7,6586

Dollfuß 115 7,6534

Kanzlerdiktatur 22 7,6525

Justizopfer 23 7,3571

Rehabilitierung 57 7,0943

autoritär 216 6,6758

Schuschnigg 28 6,4153

Maiverfassung 8 6,2285

Regierungsdiktatur 8 6,2105

Nazidiktatur 9 6,1157

NS-Diktatur 12 6,0639

Nationalsozialismus 178 5,9568

NS-Herrschaft 12 5,8972

Österreich-Ideologie 6 5,8135

halbfaschistisch 6 5,8069

Kruckenkreuz 6 5,7837

christlich-sozial 22 5,6862
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Zeitlicher Verlauf 

Zeitlicher Verlauf der Begriffe Austrofaschismus und Ständestaat (per million token) Zeitlicher Verlauf der Begriffe autoritärer Ständestaat, Kanzlerdiktatur und Dollfuß-
Schuschnigg-Diktatur (per million token)
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Intensivierungen der Debatte 
• Jahrestag des Anschlusses 2008 

◦ Diskussion über „Opfermythos“

• Aufhebungs- und Rehabilitierungsgesetz 2011/2012

◦ Erstmals Austrofaschismus über Ständestaat: „Rehabilitierung der [Justiz]opfer des 
Austrofaschismus“

• Doppeltes Gedenkjahr 2018 

◦ Mehr Belege für Kanzlerdiktatur und Dollfuß-Schuschnigg-Diktatur

◦ Stärkere Auseinandersetzung mit Begrifflichkeiten 

• Debatte um das Dollfuß-Museum 2021

◦ Erneut Begriffsfrage 
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Ergebnisse 

• Noch fast ein Jahrhundert später kein vollständiger Konsens über Bezeichnung → aber deutlich 
erkennbare Debatte um Begriffe 

• Starke Dominanz von Ständestaat → sehr zögerlicher Rückgang

• Außer Ständestaat und Austrofaschismus kein Begriff wirklich etabliert

• Nur im „Standard“ als „(links)liberales“ Medium  Austrofaschismus ähnlich häufig 

• Die Presse als „liberal-konservatives“ Blatt: stärkste Tendenz zu Ständestaat

• „Die Zeit des Austrofaschismus ist der einzige kontroversielle Punkt in der österreichischen 
Geschichte“ (Emmerich Tálos in Der Standard 12.02.2015)
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